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Change: Neue Paradigmen



Die Digitalisierung hat 
Arbeitnehmer*innen 

technisch befreit. 
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Mehr Home Office hierzulande

„Während 2014 nur knapp jedes 
fünfte Unternehmen (22 Prozent) 
die Möglichkeit anbot, von Zuhause 
aus zu arbeiten, waren es in 2016 
bereits 31 Prozent. In 2018 stieg 
die Zahl weiter an auf 39 Prozent, 
wie die Statista-Grafik zeigt. Damit 
bieten nun vier von zehn deutschen 
Unternehmen Homeoffice an.“

© Statista 2019, Creative Commons CC BY-ND 3.0  
Quelle: Bitkom (855 befragte Unternehmen in Deutschland)
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„Immer mehr Unternehmen erlauben Homeoffice“  
von Frauke Suhr, aufgerufen am 21.01.2019.

https://de.statista.com/infografik/16711/anteil-der-unternehmen-die-homeoffice-erlauben/
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Mehr Coworking Spaces überall

Weltweit gibt es bereits mehr als 
18.000 Coworking Spaces und es 
werden täglich mehr. Hierzulande 
gibt es ungefähr 450 Coworking 
Spaces, 40 Prozent davon sind jünger 
als 12 Monate. In den nächsten zwei 
Jahren werden wir neue Formen von 
Coworking an neuen Orten sehen. 
Darauf werden wir mit neuen Ideen 
begegnen müssen.

© Statista 2017  | * Prognose 2017-2020



Die neuen Möglichkeiten 
führen zur Individualisierung 

der Ansprüche an Arbeit.
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Wie Raum wirkt

Komfort Aussicht Geräusche BewegungWeite

Lebendigkeit Gedrängtheit Orientierung Raumlage Ambiente



Die Gleichzeitigkeit 
an Optionen zeigt die  
Vielfalt an Lösungen.
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Studie: Shared Workspaces



Coworking ist eine Kultur 
des Miteinanders, die auch 

woanders funktioniert.
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Alles will Coworking sein

Bibliotheken 

Hotels Museen

Restaurants
Züge

Bahnhöfe

Cafées

ShowroomsPop-Ups

Einkaufszentren

Hochschulen

…

Zoos



Nun stehen im Mittelpunkt 
der Entwicklungen die 

Bedürfnisse der Menschen.
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Vereinbarkeit: Leben ↔ Arbeit

Work-Life-Balance Work-Life-integration

Mit dem Hund in 
der Mittagspause 

Gassi gehen

Den Hund mit ins 
Büro nehmen



Es braucht dezentrale 
und dabei miteinander 
vernetzte Strukturen.

These 6/7



Überall sind Talente zu finden



Statt Wahlfreiheit, 
brauchen die Menschen 
eine Handlungsfreiheit.
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Erster Schritt: neue Kultur



Alle diese Thesen sind in 
Coworking Spaces bereits 

heutzutage Realität.

Fazit



Head of Coworking:  Tobias

Tobias Kremkau

Tobias Kremkau ist Head of Coworking der vielen 
Coworking Spaces des St. Oberholz und berät Unter-
nehmen zu Fragen der Transformation von Arbeit. 
Tobias hat Politikwissenschaft in München, Venedig 
und Berlin studiert, bevor er u. a. für Firmen wie 
Tumblr, McKinsey und die Netzpiloten AG arbeitete. 
Er ist Mitgründer der German Coworking Federation 
(GCF) und Mitorganisator der jährlich stattfindenden 
COWORK, der größten deutschsprachigen Konfe-
renz mit Barcamp zu Coworking und Neue Arbeit. 
Tobias hält regelmäßig Vorträge zu diesen Themen.



Tobias Kremkau
Tobias@SANKTOBERHOLZ.DE

Vielen Dank.


